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JVs 31. \. Jahrgaug 1887 V" aiuiee. Jfe 31

Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie ofcielle snisse flu commerce -Foil iciale mm ii conercie

Bern, 24 März — Berne, le 24 Mars — Berna, ii 24 Marzo

PnMikationsorgaii der «idgentissisehen leparteiiente för Finanzen, Zoll nnd Handel

Org-ane de publicity des Departements fedöraux des Finances, des 'Phages et du Commerce
Oriano ii PnMicitä lei Dinartiienti leierali per le Finalize, i Dazi ei il Gomiercio

Jährlicher Abonnementspreis Fr, 0. (halbj. Fr. 3). — Abonnemente nehmen alle Postämter sowie die Expedition des Schweis. Handelsamtsblattes in Bern entgegen,

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 3 pour six mois). — On s'abonne anprfes des bureaux de poste et ä l'expedition de la Feuüle oßcielle suisse du commerce ä Bern«.

Frezzo delle associazioni Fr. 0. (Fr. 3 per semestre). — Associazioni presse gü uiM postali ed alia spedizione del Foglio ufßciale svizzero di commercio a Bern»,

Amtlicher Theil. - Partie offeiell®. - Parte uffieial®.

Bekanntmachungen nach Massgahe von Bnndesgesetzen, Bundesheschliissen und -Verordnungen.
PuMications prevties par des lois, arrötes et ordoniiances federaux.

Amortisationsbegehren.
Es wird folgender Wechsel vermißt:
Herren Gebrüder Vigier in Solothurn. Den 30, April zahlen Sie gegen

diesen Prima-Wechsel an die Ordre der Forstkonimission Hubersdorf' die
Summe von Franken sechstausend und 31/100 und stellen solche zu Lasten
der laufenden Rechnung von Dr B. Sieber.

Solothurn, den 19. Februar 1887.

Der allfiillige Inhaber wird Iii emit aufgefordert, den fraglichen Wechsel
Iiis und mit 30. Juli 1887 dem Unterzeichnelen vorzulegen, ansonst die
Amortisation erfolgt. ss

Solothurn, den 18. März 1887.

Der Amtsgerichtspräsident von Solothurn-Lebern:

Fiirliolz.

Hassteisfeglstereintrage — Inscriptions an Registre Ii Comnieree —
Iserizioii iei Registro di Cftmmereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — i. Registro principale
SB. Fur die auf JLilgel»umg©it beztigliehem Publikationen wird

Kursivschrift verwendet. — Le$ publications coneernant des radiatiuus
sont faftes ®ri caracteres itafiques. — Quelle pttbbMcatstUmA che
risguardano le eameeiiaziowi sono Mampate in lettere
(torsive.

Kanton Zirich - Canton do Zurich - Cantone ii Znriio
1887. 18. März. Inhaber der Firma G. Herbst in Enge ist Gustav

Herbst von Lauwyl (Kl. Bitseiland), wohnhaft in Enge. Buchbinderei und
Handel in Schreibmaterialien. Bleicherweg 27.

18. März. Die Firma Ii. Jl. Wolfer in Außersihl (S. II. A. B. 1885,
pag. 625) ist infolge Wegzuges und Verzichtes des Inhabers erloschen.

18. März. Die Firma Jacqs Kreis in Zürich (S. Ii. A. B. 1883, pag.
38 und 181) widerruft die an Jakob Wegmann ertheilte Prokura.

18. März. Inhaber der Firma Jac. Frei in Klolen ist Jakob Frei von
und in Klot.cn. Tuch-, Merccrio- und Spezereiwaaren. Geschäftslokal:
Nr. 113.

19. März. Inhaber der Firma A. Fischer in Kloten ist Joseph Anton
Fischer von und in Klotcn. Baumwolltuch und Spezereiwaaren. Kirchgasse
Nr. 661'.

19. März. Die Firma ,,J. U. Zünd" in Stäfa (S. H. A. B. 1883, pag.
205) ist infolge Hinschiedes der Inhaberin erloschen. Friedrich Zünd und
Paulina Zünd, beide von Altstätten (Kt. St. Gallen), in Stäfa, haben unter
der Firma Zünd & 0° in Stäfa eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 24. März 1887 ihren Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma ,1. U. Zünd übernimmt. Zur Vertretung der Gesellschaft
ist Friedrich Zünd allein befugt. Schlauchfabrikation Geschäftslokal: Nr. 458a.

19. März. Die Firma „ Wittwe L. Gullu in Stäfa (S. II. A. B. 1883,
pag. 229) ist infolge Auflösung dieser Eollektivgesellschaft erloschen.
Inhaber der Firma E. (Juli in Stäfa ist Emil Gull von Altstetten, in Stäfa;
die Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
Wittwe L. Gull. Buchdruckerei und Zeitungsverlag. Seehof.

19. März. Die Firma Erh. Müller in Zürich (S. II. A. B. 1886,
pag. 369) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

_

22. März.^ Unter der Firma Consum - Genossenschaft für
Bahnbedienstete Zürich hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte
Zeitdauer eine Genossenschaft gebildet, welche den Zweck hat, die als
Konsumartikel gebräuchlichen Waaren en gros einzukaufen und dieselben
in guter Quaiität^ zu billigen Tagespreisen an die Mitglieder, sowie übrige
Bahnbedienstete im Detail abzugeben und erstere des hiebei erzielten Rein¬

gewinnes theilhaftig zu machen. Die Statuten datiren vom 20. Februar
1887. Genossenschafter wird auf schriftliche Anmeldung hin jeder Bahn-
bcdienstcle, welcher durch Bezahlung von fünf Franken per Antheilrecht
sich wenigstens ein solches erwirbt; später Eintretende entrichten überdies
ein dem Vermögensstand der Genossenschaft entsprechendes Eintrittsgeld,
welches bis auf Weiteres fünf Franken beträgt. Der Austritt geschieht auf
Schluß eines Geschäftsjahres nach schriftlicher vierwöcbentlicher Kündigung,
durch Wegzug, Tod und Ausschluß. Mit dem Austritt oder Ausschluß und
nach Aushinerhalt der Anthcilsbelräge erlischt jedes Anspruchsrecht an das

Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur ihr Vermögen; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Einladungen erfolgen durch besondere schriftliche Anzeige.
Die Guthaben der Genossenschafter werden mit 4 °/o verzinst, sie erhalten,
reparlirt auf ihre Waarenbczüge, lerner 60 % des Reingewinnes, 10 %
entfallen auf den Mobilienkonto und 30% hl den Reservefont!, welcher
auf Fr. 2000 gebracht und zur Deckung abfälliger Defizite dienen soll.
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
und die Aufsichts-, zugleich Rechimngsprüfungskomniission (KontroLstelle).
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach Außen und es führen Namens
desselben der Präsident oder Vizepräsident je mit dem Aktuar oder Quästor
zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Präsident ist Jean
FJuck von Maschwanden, Vizepräsident Fritz Müller von Unierkulm, Aktuar
Albert Lieber von Frauenfeld, alle in Außersihl; Quästor Heinrich Hilzinger
von Feuerthalen, in Zürich. Weitere Vorstandsmitglieder sind: Ulrich
Ammann von Thalheim a. Thür, Clemens Bachmann von Entlibuoh (Luzern)
und Heinrich Hoffmann, von Russikou, erstc.rer in Zürich, letztere beiden
in Außersihl.

22. März. Inhaber der Firma Engen Bluntschli in Altstetten ist
Eugen Bluntschli von und in Zürich. Stearinlichter- und Seifenfabrikalion.
Die Firma ertheilt Prokura an Conrad Fenner von Zürich, in Hirslanden.

22. März. Inhaber der Firma Traugott Trottmann, Bäcker in Welts-
weil ist Traugott Troltmann von Rottenschwyl (Kt. Aargau), in Wettsweil.
Bäckerei und Mehlhandlung.

22. März. Inhaber der Firma Tobler - Thoma in Zürich ist, Oskar
Rudolf Tobler von und in Zürich. Kommission und Agentur. Römergasse 9.

22. März. Inhaber der Finna R. Brugger in Thalweil ist Richard
Brugger von Nordschwaben (Baden), in Thalweil. Schuhmacher und
Schuhhandlung.

Kanton Bern - Canton t Berne - Caitoie Ii Berne

Bureau Bern.
1887. 21. März. Die Herren Johann Wilhelm Wißler von Sumis-

wald und Emil Bösiger von Graben bei Ilerzogenbuchsee, beide wohnhaft
in Bern, haben unter der Firma J. Willi. Wissler & C° in Bern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit 5. März 1887 ihren Anfang
genommen hat. Gonfiserie, Kinderinehlfabrikation, verbunden mit Spezialitäten.

Länggaß, Mittelstraße 4.

Bureau Biel.
21. März. Die Seitens der Firma ' Montandon in Biel dem Herrn

Adolf Montandon daselbst ertheilte, im Handelsamtsblatt Nr. 37 vom 14. März
1883, pag. 279, publisirte Pr okur aerth eilung wird anmit infolge Austritts
aus dem Geschäft als aufgehoben erklärt. Als einziger Prokuraträger verbleibt
mithin Herr Eduard Lehmann in Biel.

Bureau de Gourtelary.
19 mars. La raison L. TT. Chopard, fabrication d'horlogerie, ä

Sonvillier, inscrite au registre du commerce le 30 janvier 1883 et publice
dans la F. o. s. du c. le 10 flvrier suivant, page 123, est eteinte par suite
du depart du litulaire.

Bureau de Porrentruy.
21 mars. Le chef de la maison Celestin Corbat, ä Veudlincourt, est

Cölestin Corbat, originnire de Veudlincourt, y domicilie. Genre de
commerce : Marchand de bois.
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21 mars. Le chef de la maison J. Gigaiidet, ä Vendlincourt, est
Jules Gigandet, originaire de Yendlincourt, y domicilie. Genre de

commerce: Fabrication d'horlogerie.
21 mars. Le chef de la maison Francois Frossard, a. Vendlincourt,

est Francois Frossard, originaire de Vendlincourt, y domicilie. Genre de

commerce: Fabrication d'horlogerie.
21 mars. Le chef de la maison Ch. Bartouiot, ä Miecourt, est Charles

Bartoulot., originaire de Belfond (commune des Pommerats), domicilie h

Miecourt. Genre de commerce: Aubergiste.

21 mars. Le chef de la maison Jos. Logos, ä Courgenay, est Joseph

Logos, originaire de Courgenay, y domicilie. Genre de commerce: Boulan-
gerie et aubergiste.

Bureau Thun.

18. März. Frau Maria Schneider geb. Käser, Christians Witlwe, von
Walterswyl (Kt. Bern), und deren Söhne Albert und Adolf Schneider, alle
in Thun, haben unter der Firma Wwe Schneider & Söhne in Thun eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, die mit dem 1. Januar 1887 ihren Anfang
genommen hat. Sämmtliche Gesellschafter sind zur Vertretung befugt und
fuhren die verbindliche Unterschrift Namens der Gesellschaft. Natur des
Geschäftes: Kolonialwaarenhandlung, Oel und Knochenstampfe. Geschäftslokal:

Bei der Sinnebrücke in Thun.

Kanton üri - Canton d'Cri — Cantonc fl'Un

1887. 21. März. Gemäß den Beschlüssen der außerordentlichen
Generalversammlung vom 30. Juni 1886 der Aktiengesellschaft Dynamit Nobel
in Isleten mit Sitz in Isleten (S. H. A. B. 1883, pag. 456, 1884, pag. 437,
1885, pag. 562, 1886, pag. 384, 517) hat der Verwaltungsrath 1) 467 eigene
Aktien erworben und vernichtet; 2) mit dem 15. Januar d. J. beginnend,
auf jede Aktie eine Amortisationsealilung von Fr. 50 entrichtet, so daß das
gegenwärtige Geseilschaflskapilal nur noch Fr. 3'900,000, eingetheilt in
26,000 Aktien ä Fr. 150, beträgt.

Kanton Glarns - Canton de Glaris - Gantone di Glarona

1887. 21. März. Unter der Firma Reitbiihii-Actien-Gesellscluift
Glarus hat sich am 28. März 1886 eine Aktiengesellschaft konstituirt,
deren Zweck Erstellung und Betrieb einer geschlossenen Reitbahn in Glarus
ist. Der Sitz der Gesellschaft ist Glarus. Die Gesellschaflsstatuten sind am
gleichen Tage von der Versammlung der Aktionäre festgestellt und
gutgeheißen worden. Eine bestimmte Dauer des Unternehmens ist in den
Statuten nicht vorgesehen. Das Gesellschaftskapital besteht in fünfzehntausend

Franken, eingetheilt in dreihundert Aktien ä fünfzig Franken.
Die Aktientitel lauten auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

geschehen durch das Amtsblatt des Kantons Glarus. Die Vertretung
der Gesellschaft nach Außen geschieht durch einen Vorstand von fünf
Mitgliedern ; die Unterschrift für denselben führt der Präsident und der Sekretär.
Präsident der Gesellschaft ist Oberstlieulenant Rudolf Gallati in Glarus,
Sekretär der Gesellschaft ist Hauptmann Felix Kubli in Netstal.

Kanton Solotern — Canton sie Solenre - Cantone di Solotta

Bureau Lebern.

1887. 21. März. Inhaber der Firma Jos. Sieber in Oberdorf ist,
Josef Sieber, Josefs sei., von und in Oberdorf. Natur des Geschäftes: Gyps-
fabrikation, Gvpsfabrik in Balm. Gescbäftslokal in Oberdoif.

Bureau Stadt Solothurn.
19. März. Inhaber der Firma George Peter in Solothurn ist George

Peter von und in Solothurn. Natur des Geschäftes: Gypsfabrikation und
Cementhandlung. Geschäftslokal: Schalgasse 5.

Bassl-Stafit - BMle — Pä-OiM
1887. 18. März. Die Finna E. Haering in Basel (S. H. A. B. 1883,

pag. 768) widerruft die an Robert Eduard Schweizer ertheüte Prokura.
18. März. Die Firma J. JE. Stumm in Basel (S. H. A. B. 1883,

pag. 528) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

19. März. Inhaber der Firma Aug. Thoma in Basel ist August Thoma
von Basel und Genf, wohnhaft in Basel. IIolz- und Kohlenhandlung. Güterstraße

205.

BaselM — Bäle-oaiMiie — öasilea-Gampagna

Bureau Liestal.
1887. Berichtigung. In der Aktiengesellschaft unter der Finna

Brauerei Oberwil in Oberwil führen der Präsident und das hiezu besonders
delegirte Mitglied des Yerwaltungsrathes die verbindliche Unterschrift nicht
kollektiv, sondern einzeln.

Handelsregisterbureau Liestal.
22. März. Die Firma Joseph Bloch in Liestal (S. H. A. B. vom

21. November 1886, pag. 716) ist in Folge Konkurses des Inhabers von
Amtes wegen gestrichen worden.

Kanton Sctoffbansen — Canton de ScM'nonsc — Cantone di Sciaffnsa

1887. 19. März. Dte Firma nFrau Guyer-Brunner11 in Schaffhausen
(in das Handelsregister eingetragen am 11. Dezember 1886 und publizirt im
8. H. A. B. vorn 15. Dezember 1886, pag. 792) ist erloschen. Inhaberin der
Firma M. Uehli-Guyer, vorm. Frau Guyer-Brunner in Schaffhausen ist
Marie Uehli-Guyer von Andelfingen (Zürich), wohnhaft in Schaffhausen.
Natur des Geschäftes. Moden-, Seiden-, Mercerie- und "Wollenwaarenhand-
lung. Geschältslokal. Vordergasse, Haus « zum schwarzen Adler». Die neuef iima übelnimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Frau Guyer-
Biunner. Marie Uehli-Guyer iührt den, das Nach folge-Verhältniß andeutenden
Zusatz ihrer Firma mit Einwilligung von Frau Guyer-Brunner.

Appenzell A.-RL — ApDeiizell-Rü. ext. - Appenzelle est,

1887. 18. Marz. Die unterm 6. August 1883, pag. 878, im S. H.
A. B. publizirte Aktiengesellschaft Maschinenfabrik Herisau in Herisaii
widerruft die an Rudolf Ältherr ertheüte Prokura.

Kanton St, Ballen — Canton de St-ßall — Cantone di San Gallo

Bureau Flawyl (Bezirk Untertoggenburg).
1887. 21. März. Inhaber der Firma J. Uhler in Oberglatt ist Jacob

Uhler, Vater, von Uttweil (Kt. Thurgau), wohnhaft in Oberglatt bei Flawyl.
Natur des Geschäftes: Bierbrauerei. Die Firma J. Uhler in Oberglatt er-
theilt Prokura an J. Wilhelm Uhler, Sohn, von Uttweil (Kt. Thurgau),
wohnhaft in Oberglatt.

21. März. Die Firma Ulrich IIober in Oetschwyl-Ganterswyl (S. II.
A. B. 1883, pag. 273) ist in Folge Konkurses des Firmainhabers von Amtes
tvegen gestrichen worden.

21. März. Die Firma Albert Grob in Dagersheim (S. H. A. B. 1883,
pag. 368) ist in Folge Verzichtes des Firmainhabers gestrichen worden.

Bureau Goßau.
19. März. Die Firma „Klingler-Sehäferu in Goßau (S. H. A. B. 1885,

Nr. 124, pag. 806) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen und die
an Franz Jos. Krähenmann-Klingler in Goßau ertheilte Prokura
zurückgezogen. Inhaber der Firma Franz Jos. Krähenmann-Klingler in Goßau
ist Franz Josef Krähenmann-Klingler von Aadorf, wohnhaft in Goßau. Natur
des Geschäftes: Stickereifabrikation. Geschäftslokal: Goßau.

Kanton Aargan — Canton il'Argovie — Cantone n'Arpvia

Bezirk Lenzburg.
1887. 22. Mälz. Die Firma Zliblcr-Rohl' in Hunzenschwil

(S. H. A. B. 1885, pag. 71) ist in Folge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Kaiton Tfcnrgan - Canton le finrpyie - Cantone di larpL
1887. 19. März. Die Kollektivgesellschaft „J. Ammann & Both- in

Ermatingen (S. H. A. B. 1886, pag. 39) hat sich aufgelöst. Inhaber der
Firma J. Ammann m Ermatingen ist Johann Ammann von und wonnhaft
in Ermatingen; die Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen
Firma J. Ammann & Roth. Natur des Geschäftes: Mechanische Werkstätte.
Spezialität: Brückenwaagen-Fabrikation.

21. März. Die Firma „Meier Wyler" in Frauenfeld (S. II. A. B, 1883,
pag. 521) ist in Folge Domizilwechsels (nach Elgg, Kt. Zurich) hierorts
erloschen. Julius Meier Wyler und Samuel WNier, beide von Ober-Endingen
(Kt. Aargau) und wohnhaft in Frauenfeld, haben unter der Firma Meier
Wyler & 0" in Frauenfeld eine Kollektivgesellschaft eingegangen, v eiche
am 20. Februar 1887 begonnen hat. Natur das Geschäftes: Tuch-,
Manufaktur-, Woll- und Baumwolhvaaren,

Mob Tessm — Canton i Tessa - Cantone del Ticino

Ufficio di Bcllinzona.

1887. 18 Marzo. Proprietario della ditla Giovanni Conti, in ilellin-
zona, e Giovanni Conti fu Luigi, di Lugano, donnciliato in Belhnzona.
Genere di cominercio: Negozio Stoffe. Ora pel decesso del proprio padre
Luigi Conti, di cut aveva procura, si ritiene cancellata la primitiva ditta
„Luigi Conti11, in Bellinzona, con negozio di tintoria e commereiante, stata
inscritta nel regisiro di commercio ü 10 Febbrajo 1883 e pubblieaia sal
F. u. s. di c. del 17 Febbrajo 1883, n° 22, pag. 161.

Kanton faaöt — Canton Is Mi — Oantone Ii Yand

Bureau de Gossonay.

1887. 21 mars. Im raison David Eschlcr, ä Gossonay (lait,
beurre, fromage), inscrite au registre du commerce le 21 mars 1883, F. o. s.
du c., page 427, est radiee d'office ensuite du depart du titulaire depuis plus
d'une annee.

Bureau d'Fchallens.
11 mars. Par Statuts du 18 fevrier 1861, approuves par le con-

seil d'Etat du canton de Vaud le 28 mai suivant, il a ete fonde, ä

Eclagnens, une association sous la denomination Societe de la
Fromagerie et laiterie d'Eclagnens, dans le but de retirer en commun
le plus de profit possible du lait des vaehes de ses membres. Sa duree
est illimitee et, en tout cas, la dissolution ne peut etre prononeee qu'a la
majorite absolue du nombre de ses membres et seulement ä l'epoque de
la montee pour l'alpage des vaches. Sont membres de l'association tout
ceux donl les signatures figurenl au pied des Statuts qui accompugnent
la prösente demande description. Doivent en outre etre reconnus coinme
societaires tous enfants auxquels ce droit aura cite transinis par donations
entre vifs, testaments, codicilles ou successions ab-intestat, avec cette reserve
que, en cas de partage, I'un seul des enfants sera reconnu membre, mais

que les autres pourront l'etre moyennant paiement de la moitie du prix
du droit social qu'ils acquierent. Tout proprietaire de vaches demeurant
ä Eclagnens pourra etre reconnu membre de la societe, moyennant qu'il
soil agree par la majorite absolue des assoeiös et qu'il paie sa part
afferente du fouds social et, de plus, une finance de vingt francs. Les droits
de societaire se perdent par le deces, par demission et par l'expulsion
prononeee en cas de fraude. Le membre expulse perd tous ses droits ä

l'avoir social, sans prejudice aux amendes et aux dommages-interets
auxquels il peut ötre condamne. II peut ötre regu des membres temporaires
n'ayant aucun droit au fonds social. Le societaire demissionnaire retire ou
paie sa part du capital social apres estimation et, en tout cas, cinquante
trancs ä titre d'indemnite de sortie. Les membres effectits sont solidaire-
ment responsables de tous les emprunts et engagements contractus par
l'association, ainsi que des depenses faites pour l'entretien et la marche
de l'etablissement. Les inlerets des capitaux et les depenses courantes sont

payes annuellement par les membres do l'association proportionnellement
k la quantitö du lait qu'ils auront apportee. L'association est administree

par l'assemblee generale et par un comite de trois membres nommes pour
une annee, mais non reeligibles, d'un secretaire aussi nommö pour un an,
mais reöligible, et d'un boursier. Les convocations se font par lettres ou
cartes. Le comite est actuellement compose de Charles Bezengon, president;
Henri Chabot; Jules Bezengon; Frederich Panchaud, secretaire, et Auguste
Bezengon, caissier, tous domiciles ä Eclagnens. Le president et le secretaire

signent pour la societe et toules contestations entre assoeiös sont jugees

par arbitres.



Bureau de Moudon.

18 mars. La raison L. Vallotton, ä Moudon (joailterie d'horlogerie,

F. o. s. du c. 1883, page 378), est Meinte ensuite de la renoneiation volon-

taire de la titulaire.
Bureau de Yevey.

22 mars. Le chef de la maison A. Emery, ä Montreux, est Alexandre

Emery, d'Etagniferes, maitre d'hötel, domicilie ä Montreux. Genre de

commerce: Exploitation de l'hötel du Gygne ä Montreux. Etablissement: Hotel
du Gygne, Montreux.

Bureau d' Yverdon.

18 mars. Armand-Julien Rochat, de l'Abbaye, domicilie ä Mathod,
declare etre le chef de la maison A. Rochat, fabricant d'horlogerie, ä

Mathod. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie.
19 mars. Andre-Charles-Anne-Louis Jayel allie Morel, d'Yverdon et

de Moudon, domicilie ä Yverdon, chcf de la maison de banque A. Jayet-
Morel, au dit lieu, publiee dans la F. o. s. du c. du 3 fevrier 1883, page
85, fail inscriro qu'il constitue, ä partir du 1" avril 1887, comme son
fonde de procuration, son employe Edouard Pavol, de Gorcelles sur
Concise, domicilie ä Yvonand.

Kanton Wallis — Canton In Talais — Cantono del Tallese

Bureau de St-Maurice.

1S87. 15 mars. La soeiete en nom collectif Duvftnel et Villard,,
ä Martigny, manufacture de caisses d'emballage, etc., oommencSe le 1" mai
1886 et insente au regisire du commerce le 12 juillet 1886 (voir F. o. s.

du c. du meme mots, page 480, et le Bulletin officiel du Valais du 23 juillet
1886), est dissoute ä partir du 27 octobre de la meme annie d'un commun
accord. Les associes en opbrent eux-memes la liquidation.

Kanton InenMri — Canton Ii lisllel — Gaaleae Ii ftöliel
Bureau de Boudry.

1887. 21 mars. Le chcf de la maison Emma Kibourg, ä Colombier,
est Emma-Catherine Kibourg, de Worb (Berne), domiciliee ä Colombier.
Genre de commerce: Epicerie et mercerie et fournitures mililaires. Magasin:
A Colombier, Rue du Chateau. Geile maison a etc fond de le 1er mars 1886.

Bureau de la öhaux-de-Fonds.

18 mars. Le chef de la maison Paul Jaeot, h la Chaux-de-Fonds,
est Loms-Paul Jacot, du Locle, domicilie ä la Chaux-de-Fonds. Genre de
commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureaux: Rue du Temple allemand,
n° 17.

Kanton Genf — Ganton is GenfiTe - Cantons Ii Gineyra

1887. 16 mars. Le chef de la maison P" Puthod, aux Eaux-Vives,
commences le 31 decembre 1886, est Pierre Puthod, do Geneve (ancien
associe de la maison «Puthod & Lemaire»), domicilie aux Eaux-Vives.
Genre d'affaires: Entrepreneur de peinture en bätiments. Bureau et chantiers:
13, Trauchees de Rive.

17 mars. Le chef de la maison Yeuve Chcnaz, ä Geneve, est M°"

veuve Rosalie Chenaz nee Ramat, de Romans (döpartement de la Dröme),
domieihde ä Geneve. Genre de commerce: Epicerie et mercerie. Magasin:
22, Rue Rousseau.

18 mars. Le chef de la maison David Levy, ä Geneve, commencee
le 1" janvier 1887, est David Levy, d'origine alsacienne et domicilie k
Geneve. Genre de commerce: Soldes. Bureau et magasin: 13, Rae de
1'Entrepot.

18 mars. La soeiete en nom, collectif „ Mayer & Kims", ä Geneve

(F. o. s. du c. de 1883, page 748), est dissoute par le fait du dices de
T associe Jean Jacques Mayer, survenu le 19 novembre 1886. Charles Albert
Mayer, fils; Charles Wilhelm Kunz, cc dernier jusqu'ici associe de « Mayer
& Kunz», et Mmr Albertine Straub, veuve de Jean Jacques Mayer, sus-
dösigne, tous domicilies ä Geneve, ont constitue en eette ville, sous la
raison Mayer, Kunz & C", une nouvelle societö en nom collectif qui a

repns, des le 19 novembre 1886, la suite des affaires, ainsi que l'actif et
le passif de l'ancienne sociele. Genre d'affaires: Exploitation de l'hötel
« Reau-Rivage», au quai du Löman. Les associes Charles Albert Mayer et
Charles Wilhelm Kunz auront seuls et distinctement la signature sociale.

19 mars. Le chef de la maison Ch" Duehemin, ä Cartigny, est Charles
Jean Louis Duehemin, de Cartigny, domiciliö au dit lieu. Genre de
commerce: Epicerie et mercerie.

19 mars. La raison Conrad-Juon, agence d'affaires et de placements,

a Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 991), est radiee d'office
ensuite de la faillite du titulaire, prononcee par jugement du 19 mars courant.

19 mars. Bar decision comtatee suivant proces-verbal, dresse par Me
Gampert, notaire ä Genbve, le 16 mars 1887, Vassembles generale des action-
naires de la soeiete anonyme ayant pour titre Soeiete des Manoö
du Rhone, dont le siege est ä Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 274),
a decide la dissolution de la soeiete ä partir du dit jour, 16 mars 1887, et
a nommi M. Tkigene Bigot, de Geneve, y demeurant (faisant actuellement
partie du conseil d'administration), liquidateur, avec les pouvoirs les plus
etendus, pour realiser l'actif social et en operer la repartition entre les action-

naires, M. Bigot signera entablement tons aetcs au nom de la soeiete en

liquidation.
19 mars. Le chef de la maison Jh Trivero, k Geneve, est Joseph

Trivero, de St-Maurice en Piemont, domicilie ä Geneve. Genre de
commerce: Conflserie et jouets. Magasin: 102, Rue du Rhone.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iscrizioni:

Kanton Luzern — Canton Is Lucerne — Cantone it Lnoerna

1887. 21. März. Anton Stadelmann, Landwirth, geb. 14. April
1825, von und wohnhaft in Escholzmatt (GroßbuhlY

21. März. Simon Haas, Landwirth, geb. lo. September 1837, von
Marbach und wohnhaft in Escholzmatt (Roßfähren).

Streichungen: — Radiations: — Cancellazioni:

Kanton ZMcli — Canton le Zurich — Cantone Ii Ziirip
1887. 15. Marz. Conrad Michel, Metsgcr, von und in Zurich

(S. II. A. B. 1883, pag. 920).

Zugsverkehr der schweizerischen Eisenbahnen im Februar 1887.

Im Laufe des Monats Februar wurden von den 18 schweizerischen
Balmgesellschaflen mit einer Betriebslänge von 2891 km befördert:

a. Fahrplanmäßige Züge:
16,098 Schnell- und Personenzüge,
7,152 Güterzüge mit Personenbeförderung,
3,915 reine Güterzüge.

b. Fxtrasiige:
42 Schnell- und Personenzüge,

1,026 Güterzüge.
Im Ganzen sind 1'134,088 km zurückgelegt worden, wovon 932,088

auf die fahrplanmäßigen Zuge mit Personenbeförderung entfallen.
Von den 23,250 Zügen mit Personenbeförderung sind 41 oder 0,18 %

mit Verspätungen (von mehr als 10 Minuten bei den Schnell- und Personenzügen

und mehr als 15 Minuten bei den gemischten Zügen) an den

Endpunkten der Fahrt eingetioffen. Von diesen Verspätungen entstanden 9 durch
Abwarten von Anschlußzügen, Dampfschiffen und Posten, so daß den Bahnen
in Wirklichkeit nur 32 Verspätungen oder 0,14°/« zur Last fallen (im gleichen
Monat des Vorjahres 0,58 %)•

Auf die 6 großem Rahngesellschaften reparüren sich die Verspätungen
der letzten Art folgendermaßen:

1) Nordostbahn 1J oder 0,18%
2) Suisse Occidentale et Simplon 7 » 0,18 %
3) Jura-Bcru-Luzern-Bahn 1 » 0,20 °/o

4) Gotthardhahn 3 » 0,27 %
5) Vereinigte Schweizerbahnen Id 0,04 %
6) Centraihahn -- » —

der beförderten Züge.
Schweiz. Eisenbalmdepartement.

Monvement des trains sur les litmes de clieiiiiiis de Ter
suisses, en fevrier 1887.

Dans le courant du mois de fevrier, les tiains suivants ont <5te

expedites par les 18 compagnics de chemins de l'er suisses (longueur totale
exploitee 2891 km):

a. Trains reguliere:
16,098 trams directs et omnibus,

7,152 trains marchandises prenant des voyageurs,
3,915 trains marchandises.

b. Trains speciaux:
42 trains directs et omnibus,

1,026 trains marchandises.

En tout l'134,088 krn ont ete parcourus, dont, 932,088 par les trains
reguliers transportanl dos voyageurs.

Des 23,250 trains trausportant des voyageurs, 41 ou 0,18 % sonl
arrives aux points extrömes de leur course en retard de plus de 10 minutes

pour les trains directs et omnibus et de plus de 15 minutes pour les trains
mixtos. De ces retards, 9 ont öte causes par l'attenle de trains en eor-
respondance, de la poste et des bateaux ä vapour, de sorte qu'il n'y a en
en röalite que 32 retards ou 0,14 % provenant des trains eux-memes
(0,58 % dans le mois correspondant de l'annee pröcedente).

Ces retards so repartissent comme suit sur les 6 plus grandes com-
pagnies:

1° Nord-Est 11 ou 0,18 %
2° Suisse Occidentale et Simplon 7 » 0,18 %
3° Jura-Beme-Luccrne 4 » 0,20%
4" Gothard 3 » 0,27 %
5° Union Suisse 1 » 0,04 %
6° Central — » —

des trains effectucs.
Departement föderal des cliemins de fer.

Beilage zu der Gewiuu- und Yerlust-Reclmung der Bauk in Luzern vom Jahre 1886.

Vertheilung des Reingewinnes
der Statuten und gemäß Beschluß der Generalversammlung derlaut § 27*

Aktionäre vom 3. März 1887.
Der Reingewinn beträgt Er

und wird vertheilt wie folgt
Fr.

226,956. 28

Einlage in den Reservefonds eirea 5 °/o
Dividendo 5 % auf 4 Millionen Franken
Tantieme an die Bankvorsteherschaft
Tantieme an die Bankangestellten
Saldo-Vortrag auf neue Rechnung

11,500.
200,000.

5,263.
5,263.
4,930. 28

Fr. 226,956. 28

*§ 27 der Statuten:

„Die Aufstellung der Bilanz hat in Gemäßheit der Vorschriften des Schweiz.
Obligationenreehtes zu erfolgen. Von dem nach Bestreitung aller Jahresunkosten und
allfälliger Abschreibungen sieh ergehenden Ueberschusse oder reinen Nutzen sind 5 bis
15 0

o zur Bildung eines Reservefonds zu verwenden. Der Rest wird zur Verfugung der
Generalversammlung gestellt. Von dem laut Beschluß der Generalversammlung zur
Yertlieilung gelangenden Gewinne lallen 95 °/o zu gleichen Theilen allen Aktien zu;
2 '/s °/° gehören den Mitgliedern der Vorsteherschaft und 2'/a0 o den sammtliehen
Angestellten. Nach Festsetzung der Dividende durch die Generalversammlung erfolgt deren
Auszahlung."
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Soll
Lastenposten

23- IS.
Gewinn- und Verlust-Rechnung

dei Bank In Xjulz
vom Jahre 1886.

Statutarische Genehmigung vorbehalten.

ern
Haben

jESTntzposten

64,898 42

28,148 50

504,047

61,210

12,550

83

46

226,956

897,811

28

49

46,030

1,864 45
4,300 —

55
17

919
3,873

6,030
1,881

3,518
23,116

1,191
322

3,683
94,663

4,791

151,801

35

85

19,381

229,726

657
8,632

21,394

30,525

5,136
221,820

37

30

I. Verwaltungskosten.

Besoldungen und Gratifikationen an die
Angestellten.

Assekuranz und Unterhalt des Bankgebäudes.
Lokalmiethe.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureauauslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnemente,

Formularien etc.).
Porti, Depeschen und Konkordatsspeben.
Banknotenanfertigungskosten reep. Absehreibung.

II. Stenern.

Bundesbanknotensteuer.
Kantonale Banknotensteuer und Depositengebühr.
Gemeindesteuern.
Staatssteuer.

III. Passivzinsen.

a. Auf Schulden in laufender Bechnung.

An Emissionsbanken und Korrespondenten.

„ Konto-Korrent-Kreditoren.

b. Auf Schuldscheine aller Art.
An Eigenwechsel:

4,674 90
116 45

Vergüteter Diskonto.
Riickdiskonto vom Vorjahre.

An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):
154,092
44,493

198,585
46,783

50 Bezahlte und kapitalisirte Zinsen.

Fällige und nicht erhobene Zinsen
und Coupons.

Abzüglich: Eatazinsen und
ausstehende Zinsen vom Vorjahre.

An Hypothekarsehulden:

20,686
13,240

33,926
14,545

43
19

62
25

Bezahlte Zinsen.
Eatazinsen auf 31.Dezemberl886.

Abzüglich: Ratazinsen vom
Vorjahre.

An feste Anleihen:
Bezahlte Coupons.
Eatazinsen auf 31 .Dezember 1886.

228,726 30
94,783 35

323,509 65

93,783 35 Abzüglich: Ratazinsen und aus¬

stehende Coupons vom
Vorjahre.

IT. Verluste und Abschreibungen.

Auf Wechsel mit Faustpfand.

„ Hypothekar-Anlagen aller Art.
„ Effekten (öffentliche Werthpapiere), Minderwerth,

„ Grundeigenthum nicht zum eigenen Gebrauch
bestimmt.

V. Diverse Lasten posten.

Einzahlung des Gegenwerthes an die eidg. Staatskassa

von bereits abgeschriebenen Koten aus
den Emissionen von 1857 bis 1874 (Art. 52
des Banknotengesetzes).

VI. Reingewinn.

Gewinn-Saldo-Vortrag von 1885.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1886.

I. Ertrag des Wechselkonto.

Diskonto-Schweizer-Wechsel:
Vereinnahmte Zinsen 47,568 80
Riickdiskonto vom Vorjahre a

5 °/o 5,867 20

Abzüglich: Riickdiskonto auf' 31. 53,436 —
Dezember 1886 a 4x/a °/o 7,856 60

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen und

Kursgewinne 18,311 94
Riickdiskonto vom Vorjahre ä

5 °/o resp. 4 und 3 "fo 8,035 40

26,347 34
Abzüglich: Riickdiskonto auf 31.

Dezember 1886 a 5 °/o 3,853 20

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen 119,103 33
Rüokdiskonto vom Vorjahre a

O
© 19,064 50

Abzüglich: Rüokdiskonto auf 31. 138,167 83

Dezember 1886 ä 4Va °/o 18,737 15

Wechsel zum Inkasso:
Vereinnahmte Inkassogebühren etc.

II. Aktivzinsen und Provisionen.

a. Auf Guthaben in laufender Beatmung.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten
Von Konto-Korrent-Debitoren

b. Auf andern Guthaben und Anlagen.

Von Reports

Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlich¬
keit :

Vereinnahmte Zinsen 129,151 27
Zinsrestanzen auf Jahresschluß 21,222 40
Ratazinsen auf' 31.Dezember 1886 48,248 20

Abzüglich: Ratazinsen und Zins198,621 87

restanzen vom Vorjahre 68,043 55

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen 150,738 Ol
Zinsrestanzen auf Jahresschluß 52,424 56
Ratazinsen auf 31. Dezember 1886 55,511 57

Abzüglich: Ratazinsen und Zins258,674 14

restanzen vom Vorjahre 125,876 47

Von Effekten (öffentliche Werthpapiere):
Kursgewinne und vereinnahmte

Zinsen auf eigenen Effekten 225,512
Ratazinsen auf 31. Dezember 1886 26,407

Abzüglich: Ratazinsen vom
Vorjahre

Provisionen auf Ankauf und
Verkauf für Rechnung Dritter

251,920 88

18,418 ,72

233,502 16

2,203 59

III. Ertrag der Immobilien.

Vom Bankgebäude.
Von anderm Grundeigentum

IV. Gebühren und Entschädigungen.

Aufbewahrung von Werthtiteln und
Werthgegenständen

V. Diverse Nutzposten.

Agio auf Münzsorten und fremden Noten,
Kursgewinne

Kommission auf eingelösten Coupons etc.

VI. Eingänge von früheren Abschreibungen.

Auf Diskonto-Schweizer-Wechsel

„ Wechsel mit Faustpfand

„ Konto-Korrent-Debitoren

„ Hypothekar-Anlagen

VII. Gewinn-Saldo-Vortrag vom Jahre 1885

45,579 40

22,494 14

119,430 68

1.232 49

9,250 58
107,404 47

13,116 23

130,578

132,797

32

6 i

235,705

12,085
43,210

75

80

3,556
1,171

142
1,790

52
12,480

188,736 71

628,853 02

55,295 80,

596 45

4,728

14,465

5,136

897,811

11

13

49

Die Beilage zu der Gewinn- und Verlust-Rechuung befindet sich auf Seite 337.
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de: B
Aktiven

IB. IS.
Jahresschluss-Bilanz

aiiik in X-j"clz
auf 31. Dezember 1886.

Statutarische Genehmigung vorbehalten.

e rn.
Passiven

2,263,592 91

216,125 15

5,022,058 63

7,825,982 07

3,594,486

3,124,512

262,225

203,814

4,000,000 —

76

67

1,600,000
434,432

2,034,432
19,800

143,850
65,510

7,459
208,665

08

08

83

1,277,666

658,904

31

05

2,899,626

185,861

1,899,589
2,906,700

260,000
2,759,692

2,491,233
118,400

2,609,633
948,425

36,428

2,721,500

403,012 55

256,225
6,000

.26,512,797 174

I. Kassa.

Notendeckung in gesetzlicher Baarschaft.

Uehrige gesetzliche Baarschaft.

Gesetzliche Baarschaft.
Eigene Noten.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.

Uebrige Kassabestände.

II. Kurzfällige Guthaben.

Schweizerische Emissionshanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wechselfurderungen.
Diskonto-Schweizer-Wechsel:

505,795 09 innert 30 Tagen fällig.
304,655 64 „ 31—60 » n

155,915 53 „ 61—90 n

311,300 05 in über 90 w »

Wechsel auf das Ausland:
111,971 50 innert 30 Tagen fällig.
482,651 90 „ 31—60 V n

60,370 65 „ 61—90 n n

3,910 — in über 90 n

Wechsel mit Faustpfand:
763,445 |80 innert 30 Tagen fällig.

„ 31—60 „ „
„ 61—90 „

in über 90 „

1,120,065
724,480
291,635 60

Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
Konto-Korrent-Debitoren mit gedecktem Kredit.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, gedeckte.

Beports.
Hypothekar-Anlagen aller Art.

V. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.

0Hig«i„n.„j(riä6B6ikge^3,
Effekten (öffentliche Werthpapiere).
Grundeigenthum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.
Liquidationen und fiestanzen.

Tl. Terpfändete Aktiven.
Effekten (als Notendeckung deponirt), vide Beilage

Nr. 3.
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb

bestimmt.

TII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.
Mobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.

Till. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).

Batazinsen und Zinsrestanzen auf Aktivposten (vide
Detail in der Gewinn- und Verlust-Rechnung).

IX. Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Aktienkapital, 50 °/o.

I. Noten-Emission.

Noten in Zirkulation |
Eigene Noten in Kassa J

vide Beilage Nr. 1

II. Kurzfällige Schulden.

Giro- und Oheques-Konti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten- und andere Korrent-Kreditoren
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen
Diverse

III. Wechselschulden.

Tratten und Acceptationen

IT. Andere Schulden auf Zeit.
Konto-Korrent-Kreditoren auf mindestens 14 Tage

Kündigung
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen),

welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres
fällig oder nach erfolgter Kündigung rückzahlbar

sind
Schuldscheine (Depositenscheine, Obligationen) mit

fiückzahlungsfrist von länger als einem Jahre

Hypothekarschulden
Feste Anleihen (vide Beilage Nr. 2)

Vide Detail
in der Gewinu- und
Vei lust-E eclmu u g

T. Gesellschafts-Konti (Comptes d'ordre).

Rückdiskonto auf Aktivposten
Batazinsen auf Passivposten
Zu vertheilender Beingewinn für das Rechnungsjahr

1886
Tantiemen

Tl. Eigene Gelder.

Eingezahltes Kapital, 50 °/o
Ordentlicher Reservefonds (Zutheilung vom Jahre

1886 inbegriffen)
Gewinn-Saldo-Vortrag auf das Jahr 1887

IX. Ausstehendes Kapital.
Ausstehendes Aktienkapital, 50 °/o

3,980,200
19,800

698,063
283,094
187,559
44,493

2,777

3,068,477

2,731,157

1,181,300
403,012

5,390,000

52

60

55

4,000,000

1,215,987

5,936

30,446 95
108,023 54

200,000
10,526

4,000,000

163,000
4,930 28

17

13

12,773,947 67

348,996

4,167,930

4,000,000 —

49

28

26,512,797 74

Beilagen zu der Jaliresseliliiss-Bil anz der Bank in Lnzern auf 31. Dezember 1886.

Beilage Ar. 1. Aoten-Statns auf 31. Dezember 1886.
Emission In Kassa In Zirkulation

Noten ä Fr. 500 650,000 500 649,500
„ „ „ 100 2,350,000 13,600 2,336,400
„ „ „ 50 1,000,000 5,700 994,300

4,000,000 19,800 3,980,200

Beilage Ar. 2. Feste Anleihen.
43/r % Obligationen ä Fr. 1000 au porteur, rückzahlbar 1. September 1887 Er. 1,000,000. —
d'/z % » „ » 1000 „ „ 30. Juni 1887 1,000,000. —
4Vi °/o „ „ „ 1000 „ „1. Juli 1888/93 „ 1,000,000. —
4= % „ „ „ 1000 „ „1- Juli 1889 500,000. —
4 % „ „ „ 1000 „ „31. August 1890/95 1,890,000. —

Fr. 5,390,000. —

Beilage Ar. 4. Eventuelle Verbindlichkeilen.
Engagements, herrührend von weiter hegebenen, noch nicht verfallenen Wechseln aller Art Fr. 428,154. 91

Beilage Nr. 3 (Effekten-Verzoichniss) siehe Seite 231.



Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 19. März 1887.

Situation hebdomadaire des banques d'emission suisses (y compris les succursales) du 19 mars 1887.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billets

Emission Circulation

Gesetzliche Baarschaft, inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Esp£ces ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

Gesetzliche Kotendeck.
40o/o der Zirkulation

Gouvcrture legale
des billets

40 o|o de la circulation

Frei verfügbarer Theil

Partie disponible

Noten
anderer Schweiz.
Emissionsbanken

Billets
d'antrcs banquce

d'6misalon suisses

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs
en caisse

Total

1

2
3
4
5
6
7

8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
23
24
25
26
27
23
29
30
31
32
33
34

St Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandsckaftl. Kantonalbank, Liestal,
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen
Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Licbtensteig....
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurgauiscke Hypothekenbank, Frauenfeld
Granbürdner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rk. Kantonalbank, Herisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Grnyerien, Bulle
Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Scbaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. dela dette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse v. Nidw., Staus
Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq commerciale neuchäteloise, Neuchätel
Schaffkauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalhank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solotkurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen.

Stand am 12. März 1887 1

Etat au 12 mars 1887 }

8,000,000
1,500,000

10,000,000
2,000,000
8,000,000

500,000
1,500.000
4,000,000
1,000,000
2,000,000
1,000,000
3,000,000
2,000,000

20,000,000
3,000,000
6,500,000

14,000,000
4,000,000
5,000,000

300,000
15,000,000

1,500,000
1,000,000
1,500,000

10,1)00.000
500,000
500,000
300.000

3,000,000
4,200,000
1.500,000
1,500,000
3,000,000

330,000

141,130,000
141,165,000

8,000,000
1,458,900
9,815,450
1,985,950
7,644,650

500,000
1,500,000
3,846,700

996,600
1,994,350
1,000,000
2,995j900
1,994,650

17,118,350
2,805,950
4,816,000

11,888,350
3,980,350
4,695,150

300,000
11,544,550
1,495,600

993,500
1,429,150
9,407,750 I

500,000
498,250
299,500

2,944,850
8,714,050
1,493,700
1,499,050
2,969,650

330,000 I

128,456,900
129,953,850 j

35,000

* "Wovon in Abschnitten | ä Fr.
dont en coupures f ä „

1000
500
100
50

— 1,496,950

Fr. 8,351,000

„ 14,419,000

„ 72,957,900
„ 32,729,000

Fr. 128,456,900

3,200,000
583,560

3,926,180
794,380

3,057,860
200,000
600,000

1.538,080
398,640
797,740
400,000

1,198,360
797,860

6,847,340
1,122,380
1,926,400
4,755,340
1.592.140
1,878',060

120,000
4,617,820

598,240
397,400
573,660

3,763,100
200,000
199,300
119,800

1.177,940
1,485,620

597,480
599,620

1,187,860
132,000

51,382,760
51,981,540

— 598,780

Fr.
776,930
238,775
890,955
237,811

1,027,086
27,905

208,485
927,971
105,577
250,337
160,266
585,819
270.225

1,362^179
230,837

1,082,011
1,942,865

609,455
324,702
129,625

5,184,918
209,995
140,420
56,855

643,272
64,095
31,530
35,200
82,935

102,084
183,381
331,595
238,930

31,870

Ct.

45
03

40
44
32
55
55
10

70
56
71

71
40

10
94

88

49
06

63

18,726,905
15,861,385

-f 2,865,520

976,900
44,850

942,900
35,400

1,478,850
31,250
96,150

365,150
289,100
29,600
32,850
80,200
24,150

130,200
439,650
538,600
413,900
169,150
801,150
79,550

2,949,650
10,200
51,850
82,950

708,000
4,100

33.450
28^500

349,000
293,100
147,850
162,000
160,150
14.150

Fr. Ct.

11,934,000
11,367,150

124,508
10,532
57,871

283,330
8,879

957
2,501

68,910
56,868
85,031
48,423 ,90
24,626 | 50

4,684
8^650
13,S80

5,671
6,005

23,611
62,558
10,256
93,988
90,042

5,102
8,733

201,792
2,365
1,254
2,478

19j994
100,311
42,644

7,458
58,185
2,993

96
55
57
98
42
68
70
07
23
54
80
81
02
95
CG

76
52
28
41
45
38

_
54

1,622,109
1,768.055 92

+ 506,850

Gold
Or
Silber |

Argent j '

Gesetzliche Baarschaft
Encuisse legale

Fr.
5,078,338

877,717
5,817,906
1.350,921
5,572,675

260,112
907,137

2,900,712
800,185

1,162,708
641,540

1,889,005
1,096,919
8,425,370
1,806,748
3,602,683
7,118,110
2,394,357
3,066,471

339,431
12,846,376

908,478
594,272
720,198

5,316,164
270,560
265,534
185,978

1,629,869
1,981,115

971,355
.1,040,673
1,615,126

181,013

83,665,774
80,978,130

145,946 I 92 I + 2,687,643

Ct.

I 661
i
23!
78 i

511

861
85
32!
41
76
73
45
60
96
25
13

69;
42
39
10
07
38
48
80
81
90
95
00
76
52
77
47
45
01
54

02

94

08

Fr. 52,026,885. —

„ IS,082,780. 02

Fr. 70,109,665. 02

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionshanken (inclusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb

Etat special des banques d'emission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.

(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) (Articles 15 et 16 de la loi.)

Tom 19. März 1887. — Du 19 mars 1887.

Noten-Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 dos Gesetzes — Couverture suivant l'article 15 de la loi

TotalNr.
Firma

Raison sociale

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets
d'autres banques
d'ömissioii suisses

Cheks, innert S Tagen
füllige Depot-u. Kas.ia-

sclieine von Banken

Cheques, bous de caisee
et de d6pot de banques,

6cli6aut daim les 8 jonr.s

Innert 4 Monaten fällige — Echäant dans les 4 mois

Schweizer Wechsel

Effets sur la Suisse

Ausland-Wechsel

ElTets sur l'ötranger

Lombard-Wechsel

Avarices sur
nautissement

Schweiz. StnatRkassa-
scheine, Obligationen

und Coupons

Bons de caisse d'dtats
suisses, obligations det-.-
ditsätats et leurscoupons

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel
Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 12. März 1
1RR7

Etat au 12 mars J

8,000,000
20,000,000
6,500,000

14,000,000
5,000,000
4,200,000

1,478,850
130,200
588,600
413,900
801,150
293,100

44,093. 80
2,631,952. 90

8,502,466. 85

3,730,454. 36

7,541,485. 95

9,388,454. 70

5,312,053. 43

536,079, 86

1,839. —
2,347. 85

259,981. 40

178,574. 50

15,961. 30

2,740,940. —
5,317,300. —
4,079,881. 25

6,929,195. —
1,494,178. 85

1,031,610. — _ _

7,387,822. 76

13,995,899. 65

8,401,283. 46

15,144,562. 35

11,862,358. 05

6,652,724. 73

57,700,000
57,750,000

3,705,800
3,091,150

44,093. 80
148,195. 70

37,106,868. 19

38,462,424. 75
994,783. 91

995,684. 86
21,593,105. 10

21,883,643. 15
— — 63,444,651. —

64,581,098. 46

— 50,000 + 614,650 — 104,101. 90 — 1,355,556. 56 — 900. 95 — 290,538. 05 — — — 1,136,447. 46

Aktiven — Aetif Passiven — t*assif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Especes ayani
cours lägal

Notendeckung
n. Art. 15 des Gesetzes

Couvertured.billets
suiv. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
disponibleGuthaberi

Autres cräances
disponibles ä

ceurie dcheance

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
ächdant dans les

huit jours

Wechseischulden

Engagements sur
effets de change

Total

5

14

16

17

19

31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque commerciale neuchäteloise

Stand am 12. März 1

Etat au 12 mars J

4,084,946. 03

8,209,519. 70
3,008,411. 71

6,698,205. —
2,202,762. 40
1,587,704. 49

7,387,822. 76

13,995,899. 65

8,401,283. 46

15,144,562. 35

11,862,358. 05

6,652,724. 73

63,444,651. —
64,581,098. 46

— 1,136,447. 46

2,068,941. 13

19,376. 65

467,739. 89

2,001,095. 66

31,122. 30

13,541,709. 92

22,224,796. —
11,877,435. 06

23,843,863. Ol

14,065,120. 45

8,271,551. 52

7,644,650
17,118,350
4,816,000

11,888,350
4,695,150
3,714,050

1,683,004. 78

2,333,127. 20

825,114. 36

6,600,883. 85

481,311. 40

338,726. 79

352,100. —

100,875. —

9,679,754. 78

19,451,477. 20
5,741,989. 36

18,489,233. 85

5,176,461. 40

4,052,776. 79

* 25,791,549. 33

24,497,417. 13
4,588,275. 63

5,008,667. 35
93,824,475. 96

94,087,182. 94
49,876,550
51,072,750

12,262,168. 38

10,882,875. 82
452,975. —
452,975. —

62,591,693. 38

62,408,600. 82

i +183,092. 56
1 r+ 1,294,132. 20 — 420,391. 72 — 262,706. 98 — 1,196,200 + 1,379,292. 56

* Ohne Fr. 36,996. 04 Scheidemünzen und nicht tarifirte fremde Münzen.
Sans fr. 36,996. 04 monnaies d'appoint et monnaies etrang&res non tariföes,

Disconto am 21. März 1887 in Basel, Zürich, Bern, St. Gallen und Lausanne; 4- °/o ; in Genf: 372 °/o.
Escompte le 21 mars 1887 ä Bale, Zurich, Berne, St-Gall et Lausanne: 4°/o; ä Genfeve : 372%.
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Beilage Nr. 3 zur Jaliresscliluss-Bilanz der Bank in Luzern.

Effekten-Verzesclmiss.

Stück Bezeichnung

252
90

4
218
250
40

145
82

167

215
30

293
257

15
15

306
9

197
189
400

60
101

53
100

2
50

17
6

10
10

10

10
10

5

10
20

5

5

5

10

Nominalwerth

I. Obligationen.
a. Als Notendeckung hinterlegt:
4 °/o Oblig. Kanton Luzern
4b,> „ „ „ • •

4 °/o „ Einzinserkasaa Luzern
4 °/o „ Kanton Bern
4 °/o „ Jura-Bern-Luz.-Balm
4V* °/° n Einzinserkasaa Luzern
5 °'o Italienische Rente, excl. Coup.
4 °/o Ungarische Goldrente
3l/2 % Preußische Consols (1. 24j

b. Im Besitze der Bank:
4x/'2 °/o Oblig. Kanton Luzern
462 °/o „ Eigibahn
4 °'o Oblig. Schweiz. Nordostbahn.
4 "/o „ „ TVestbahnen
5 % P°ns Credit L-yonnais
47* V« • •

4 °/o Obiig. Schweiz. Contralbahn
5 °/o Italienische Rente
6 °/o Oblig. Rubattino-Gesellschaft
6 °/o Bons Meridionaux
3 % Obligations Meridionales
4 % Oblig. Stadt Rom
5 °/o Cartelle foniliarie della Cassa

di Risparmio di Milano
3 o/o Oblig. Nord-Espagne
5 0/0 Toscaner Prioritats-Oblig.
5 0/0 Priv. Egypter Obligationen
5 o/o Prioritats-Oblig.d.Vereinigten

Ungarischen Eisenbahnen
372u 0 Schvred, Staats-Oblig. (1.24)
6 % Oblig. Eisenbalm Louisville-

Nashville
6#,o Oblig. Eisenbahn South-Caro¬

lina, I. Mtge
472 °/o Oblig. Eisenb. Pennsylvania
6 °/o Oblig Chicago-St. Paul-Min-

neapolis-Omaha
5% Obligat. Chicago-Milwaukee-

St. Taul
7 0/0 Oblig. Ohio-Mississippi.
5 °/o „ Baltimore-Ohio
6 % „ Richmond-Danville
6 0/0 „ Missouri-Pacific.
6 °/o „ Northern-Pacific, I. Mg«.

6 % „ Metropolitan Elevat.,
I. Mge

6 °/° Buffalo - New-York &
Philadelphia (o. 24('U

6 % i) St. Paul - Minneapolis-
Manitoba-Dakota

5°/" ii Chicago-Rock-Island-
Pacific, I. Mge.

Fr.

252,000
90,000

100,000
248,000
250,000
200,000

L. 53,000
öst.fl. 100,000

II. £90,000

215,000
30,000

293,000
229,500
100,000
100.000
218,000

L. 550
68,000

L. 91,500
L.200,000

38,000

L. 50.500
L. 26,500

50,000
50,000

5.4 16,400
M. 20,000

Kurs
Schatzungswerth TOTAL

pari
102
pari

96
S1

pari

101
101
pari
98

pari
n

101
96
103
538
320

9874

505
315

1067s
96

pari
967s

0 6,000 j 5850

0 5,000
$ 10.000

0 10,000

10,000
10.000
10,000
5,000

10,000
20,000

25

40

25

67
20
75

II. Aktien.
Aktien der Anglo Swiss condensed

Milk Company
Prioritats-Aktien d. Ivriens-Luzerii-

Bahn
Mobilia,!' - Aktien vom Hotel Rigi-

Iialtbacl
Aktien der Pilatusbahn

„ „ Rig .bahn

„ des Creclito Meridionale

0 5.000

0 5,000

0 5 000

0 10,000

12,500

20,000

7,500
6,700

10,000
37,500

5400
5350

6100

5450
6100
5550
5750
5800
5850

5900

lOS'/s

6000

5600

1100

pari

180
pari
810
580

Fr.

252,000
91.800

100,000
248,000
250,000
200,000

1,017.600
202,500
359,600

217,150
30,300

293,000
224,910
100,000
100,000
250,480

10,560
70,040

101,682
128,900

37,335

51,005
16,695
53,250
48,000

41,000
23,932

35,1(0

27,000
53,500

61,000

54.500
Ol'.OOO

55',500
28,750
58,000

117,000

29,500

27,044

30,000

56,000

27,300

20,000

4.500
6,' 700

16,200
43.500

Fr.

2,721,500

51

2,491,233 51!

5,212,733 51

118,400

5,331,133

Bekanntmachung.
Die Auswanderungsagenlur W. Breuckitiann jr. in Basel hat unterm

31. Juli 1886 auf das ihr vom Bundesrath ertheille Patent verziehtet und
es wird ihr deßhalb zu Ende des Monats Juli nächsthin die hinterlegte
Kaution von 40,000 Fr. zurückgestellt werden, sofern das unterzeichnete
Departement bis zu jenem Zeitpunkt keine Kenntniß von Ansprüchen erhält,
welche nach Maßgabe des Bundesgesetzes betreffend den Geschäftsbetrieb
von Auswanderungsagenturen von Behörden, Auswanderern oder den
Rechtsnachfolgern von solchen gegen die genannte Agentur geltend gemacht
werden wollen.

Bern, 18. März 1887.

Eilig. Handels- und Landwirthschaftsdeparteineiit,
Abtheilung Auswanderungswesen.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Parte non officiate.

©ou&saes etraiigwes. — Russie. Modifications apportees au
tarif douanier russe, communiques par M. le consul general suisse ä

St-Petersbourg:
L'entree en Russie des revolvers dits « protectors» est interdile.
Liste des plantes dont les essences homeopatlüques peuvent entrer en

Russie en acquittant les droits d'apres l'art. 151 du tarif (12 rbl. le poud
brut): Acalypha indica, Acanthus mollis, Aconitum Napellus, Aesculus glabra,
Agave americana, Ailanlus giandulosa, Aleiris farinosa, Alnus serrulata,
Ampelopsis quinquefolia, Anatherum muricatum, Apoevnum caoabinum,
Apocynum androsaemifolium, Aralia racemosa, Arnica montana, Arum tri—
phyllum, Arundo mauritanica, Asarum canadense, Asclepias suriaca, Asclepias
tuberosa, Baptisia linetoria, Bovisata-Lycoperdon Bovisata, Bucco Barosma
crenata,^ Cactus grandiflorus, Cainca-Chiococca racemosa, Galadium Segui-
num, Galla aethiopica, Gaulopbyll thalictroides, Chelone glabra, Cislus
canadensis, Gollinsonia canadensis, Gypripedium pubescens, Chionanthus virgi-
nica, Dioscorea villosa, Elaterium Ecbalium, Eupatorium aromaticum, Euphorbia

corollata, Frafinus americana, Fucus vesicutosus, Gelsenium nitiduin, Hamamelis

virginica, Helonias dioica, Hura brasiliensis, Hydrastis canadensis, Iris
versicolor, Kalrnia latifolia, Lachnantes tinetoria, Lilium tigrinum, Lobelia
inflata, Lycopus virginicus, Murure leite-Irichtea officinalis, Myrica cerifera,
Narcissus Pseudonarcissus, Ocimum canum, Passiflora incarnata, Phytolacca
decandra, Padophyllum peltalum, Pulsatilla Nuttalliana, Rhus toxicodendron,
Rhus venenata-Toxicodendron pinnatum, Iiohinia pseudo-acacia, Sarracenia

purpurea, Senecio gracilis, Suzygium jambolan., Solanum Lycopersicum,
Spigeha Anthelmia, Zizia aurea. Les essences homeopatlüques de plantes
ne figurant pas dans cette liste seront ä leur premiere importation envoyees
au departement qui decidera s'il n'y a pas d'obstacle ä leur entree et
flxera l'article du tarif auquel elles devront etre rapportees.

Les planches de bois de poirier non faq.onnees sont rapportees ä

l'article 19 du tarif (exempts).
Le pain asyme des juifs, ä Part. 61 (4 rbl. 20 kop. le poud brut).
L'encre hectographique, ä Part. 122 (2 rbl. 40 kop. le poud).
Les feuilles de papier avee images, deshnües ä etre decoupees et coilees

comme joujoux, au § 1er de l'art. 183 (2 rbl. 40 kop. le poud).
Les serrures et cadenas en cut vre, et les oeittets en cuivre prepares et

non separes les uns des autres, ä l'art. 161 (4 rbl. le poud).
Les parties dl etuis importöes separeinent et sur factures difförentes,

ä Part. 229 (40 kop. la livre russe), comme les etuis complets.
Le bicarbonate de sonde est assunilö aux produits chimiques denommes

dans le tarif, sans egard au degre de purete et rapporlö aux ailicies du

tarif oh ces produits soul denommes.
Les bouieilles ä liqueur et autres recouvertes ci'etoffe mi-soie sont

rapportees au § 5 de Part. 157 du tarif (9 rbl. 70 kop. le poud), indepen-
damment du conlenu.

Les cCibles en fil de fer non reconvert de metal commmi, au § 1er de

l'art. 168 (2 rbl. 75 kop. le poud).
Les parties de fusil pour enfants sont assimilees aux dits fusils complets

(jouets) et rapportees ä Part. 228 (45 kop. la livre).
Les feuilles de carton avec hordures imprimees en relief, encadrant

des images oleographiques, coilees sur les dites feuilles, au § 6 de Part. 183

(14 rbl. 50 kop. le poud).
Les cltanssiires tressees en iisiere de rtrap, ä l'art. 206 (13 kop. la livre).
Les plaques de conte fend/Uee, employees pour remplacer las soies de

pore, ä la lettre b du § 3 de Part. 26 (12 kop. le poud).
Les images decoupees en feuilles ou non, imprimees en couleur sur

papier reconvert par derriöre de gomme arabique et destinees ä etre coilees
sur divers objels, au § 5 de Part. 183 (7 rbl. 90 kop. le poud).

Le carbonate de chain,, purilie, est assimile ä la craie pure et rapporte
au § 2 de l'art. 108 (6 kop. le poud).

Les monturcs metalüques pour sues de voyage, pourvues de serrures,
au § 3 de Pari. 165 (4 rbl. le poud).

Les objets en peau avec ornements en relief pour reliures d'albums,
au § 4 de l'art. 187 (55 kop. la livie).

Le fil d'aeier ou de cuivre, y comptis cclui servant ä la confection
des cordes pour instruments de musique, au paragraphe correspondaut de
1'art. 167 du tarif (d'aeier L rbl. 10 kop., de cuivre 3 rbl. le poud).

Les encriers de verre, avec ou sans monture metallique, ä Part. 229
(40 kop. la livre).

Les objets en liege, avec images en relief coloriees, doubles d'uii tissu
de coton. ä Part. 194 (15 kop. la livre).

Les brosses ä filament d'ecorce de noix de coco, ä Part. 186 (2 rbl.
90 kop. le poud).

La gruine de lin, ä l'art. 22 (exempt).
Les mouchoirs en batiste de coton imprimee en couleur, d'apres les

paragrapbes correspondants de Part. 219.
Les mouchoirs en baiisfe de lin, hordes d'une couture en arriere point

ä jours, au § 2 de Part. 219 (2 rbl. 40 kop. la livre).
Les rubans de laine avec raies de soie, ä Part. 209 (65 kop. la livre)

avec augmentation de droits de 20 °/o d'apres la remarque du dit article.
Le fil de fer servant ä lier les ballots de chiffons est, comme ceux-ci,

exempt de droits.
Les tableaux sur porcelaine avec cadres de diverses matieres garnis

de peluche de soie, au § 1er de l'art. 227 (1 rbl. 45 kop. la livre).
Les tire-lires de tout genre, assimilüs aux jouets, art. 228 (45 kop.

la livre).
Les chandeliers demontables, en alliage dit « metal de prince », nickeles,

ä la remarque 4 de Part. 227 (22Ys kop. la livre).
Le melange de chicoree emiettee et de morceaux de betterave,

employe comme succedane du cafe, ä Part. 68 (50 kop. le poud).

JEollweseu «les Auslandes. — Italien. Die italienische
Generalzolldirektion hat am 17. Februar u. A. folgende Tarifklassifizirungen
vorgenommen :

Baumwollgewebe. mit über 12°/o Seidenmischung, die zum Thoil aus
Seidenabfällen besteht (die Qualität der Seidenmischung wird nicht
berücksichtigt) : unter Nr. 127 d, Generalzoll 3 Fr., Vertragszoll Fr. 2. 50 per kg.

Genähte Lederriemen für Transmissionen, sofern sie zusammen mit
einem mechanischen Getriebe ohne Motor und ohne die betreffenden Lsuf-
räder eingehen: unter Nr. 172 a, Generalzoll 75 Fr. per 100 kg.

MamleispolitiseSies, Handelsverträge, Handelsgesetz-
gebung. Die deutsch-rumänische Handelskonvention, deren
Originaltext wir in den Nummern 27 und 28 publizirt haben, ist laut
Bericht des schweizerischen Generalkonsuls in Bucharest am 18. ds. von
der rumänischen Deputirlenkammer genehmigt worden. Von der
bevorstehenden Abstimmung im Senat wird das gleiche Resultat erwartet. Der
Vertrag wird drei Wochen nach dem Austausch der Ratifikationsurkunden
in Kraft treten.

— Die französisch-rumänischen Unterhandlungen über den
Abschluß eines definitiven Handelsvertrags werden wahrscheinlich in den
nächsten Tagen wieder aufgenommen. Oh dieselben zum gewünschten
Piesultate oder nur zu einer Verlängerung der beschränkten provisorischen
Behandlung auf dem Fuße der meistbegünstigten Nation führen werden,
gilt als ungewiß. Auch die Wiederaufnahme der österreichisch-
ungarischen Unterhandlungen mit Rumänien wird als nahe
bevorstehend angesehen.
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Fremde Handelskammern im Ausland. Die französische
Handelskammer in Valencia beabsichtigt, eine permanente Ausstellung
französischer Erzeugnisse in's Leben zu rufen, um die französischen
Industriellen in die Lage zu setzen, ihre Fabrikate in der Provinz Valencia
bekannt zu machen und gegen Fälschungen und Nachahmungen zu schützen.

Situation de ia Banque de France.
10 mars 17 mars 10 mars 17 mars

Fr. Fr. Fr. Fr.
Encaisse mötall6 2,358,277,543 2,354,664,926 Circulation de
Portefeuille 621,732,893 597,204,346 billets 2,772,416,445 2,748,994,070
Avances sur nan-

tissement 284,880,768 283,043,046

Situation de la Banque nationale de Belgique.

Encaisse metalliquc
Portefeuille

Metallbestand
Wechsel
Effekten

10 mars 17 mars 10 mars
fr. fr. tr.

99,734,971 101,167,178 Circulation 368,479,120
311,371,792 Comptes courants 72,092,481

17 mars
fr.

366,863,040
73,527,974312,117,663

Wochensituation der Deutschen Reichsbank.
7. März 15. März 7. März 15. März

Mark. Mark. Mark. Mark.
750,241,000 761,440,000 Notenumlauf 798,443,000 788,350,000
407,405,000 397,068,000 Täglich fällige
40,921,000 39,365,000 Verbindlichkeiten 355,715,000 365,741,000

Situation de la Banque d'Angleterre.
10 mars 17 mars 10 mars 17 mars

£ JE £ £
Encaisse m&alK 23,618,975 24,057,851 Billets ömis 37,975,040 38,320,915
Reserve de billets 14,536,990 14,984,015 Depots publics 9.570,145 10,506,806
Effets et avances 20,870,993 21,436,104 Ddpöts particuliers 22,889,809 23,064,103
Valeurspubliques 14,136,141 14,136,141

Situation der Oesterreichisch-Ungarischen Bank.
7. März 15. März 7. März 15. März
österr. fl. österr. fl. österr. fl. österr. B,

Metallschatz. 202,695,414 202,504,723 Banknotenumlauf 343,220,080 342,830,070
Wechsel: Täglich fälligeYer-

auf das Inland 110,574,157 108,296,742 bindüchkeiten 1,770,984 1,581,822
auf d. Ausland 10,008,672 16,549,600

Lombard 24,642.040 24,694,420

SItuazsone delta Banca nazionaie nei regne d'ltalia.
10 Marzo 28 Febbrajo 10 Marzo

L. L. L.
195,925,599 Circolazione. 604,838,868 571,066,488

Conti correnti a
399,658,146 vista 66,678,989 59,627,925

Conti correnti a
106,338,603 scadenza 51,930,389 61,658,537

28 Febbrajo
L.

Moneta metallica 195,617,146

Portafoglio 415,0-52,425
Fondi pubblici e

titoli diversi 105,992,799

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix d'inserlion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la liyne de la largeur d'une colonne.

Geltstagspublikatioii.
Der Gerichtspräsident von Konolfingen hat gegen Johann Bach-

maian, von Heimenschwand, früher Käsehändler, zuletzt Spirituosennegt.,
wohnhaft in Münsingen, den Geltstag (Konkurs) erkennt. Die Gläubiger
haben ihre gehörig belegten Ansprachen kiss und mit 18. Mai 188 7
bei unterzeichneter Amtsstelle einzureichen, bei Folge des Ausschlusses
von der Mitberechtigung an der Vermögensmasse im Unterlassungsfälle.

ScMoßwyl, den 22. März 1887.
Der Gerichtsschreiber von Konolfingen:

J. Weber.

Bank in Zürich.
In der ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom 14. März

1887 sind die neuen Statuten gemäß § 32 der bisherigen durchberathen
und sodann einstimmig in globo angenommen worden. Da aber die zur
endgültigen Beschlußfassung nothwendige Zahl der Aktien nicht vertreten
war, so werden hiermit die Tit. Aktionäre zu einer

zweiten Generalversammlung-
auf Montag stem 4. April 1887, Vormittags 11 I hr,

in das Lokal der Bank eingeladen, zur einfachen Annahme oder
Verwerfung des in der ersten Versammlung bezüglich der neuen Statuten
gefaßten Beschlusses.

In dieser zweiten Vei Sammlung entscheidet die Mehrheit der anwesenden
Stimmen ohne Rücksicht auf die Zahl der vertretenen Aktien (§33 der
bisherigen Statuten).

Exemplare des Statutenentwurfes können auf dem Bureau der Bank
bezogen werden.

Zürich, den 18. März 1887.
Namens der Vorsteherschaft,

Der Präsident:
von Orelli-Ziegler.

Gesellschaftshaus der Stadt Bern.
Die Tit. Aktionäre dieser Gesellschaft werden hiemit eingeladen, an

der auf Mittwoch SO. Bär/, Nachmittags 2 Ys Uhr, im Gesellschaftsbaus

stattfindenden <»eneralVersammlung theilzunehmen, zur
Behandlung folgender Traktanden :

1) Geschäftsbericht pro 1886. Passation der Rechnung pro 1886 und
Festsetzung der Dividende. 2) Wahl der Rechnungsexaminatoren pro 1887.
3) Unvorhergesehenes. (B 227)

Her Verwaltimgsrath.

Stellen -Ausschreibung.
Die Kassier- und die Kuchhaltcrstcllc unserer Anstalt werden

hiemit zur Besetzung ausgeschrieben. Besoldung für die Kassierstelle
Fr. 3500—-5000, für die BuchhaiLerstelle Fr. 3000—4500.

Bewerber belieben sich unter Aufgabe ihrer Zeugnisse und Referenzen
bis zum 28. dies bei Unterzeichneter anzumelden.

Solothum, 16. März 1887. (S410Y)
Hie Hirektioii «1er Solotliurner Kantonalbank.

Sigmund Zimmerli, Zofingen,
empfiehlt:

„l'niversal-liopir- Apparat*1', größte Leistungsfähigkeit,
sauberste Abdrücke (wie Lithographie).

„Typograpli", Kautschuk-Typen-Druck-Apparat, keine Ab¬
nutzung, kein Material-Verbrauch.

Flasche» - Hrnek - Apparat, zum Ftiquettiren von Flaschenj etc.,
für Bierbrauer, Liqueur-Fabrikanten, Apotheker etc.

Alle Alten Metall- und Kautschuk - Stempel, Signir-Ein-
richtungen zum Zeichnen von Kisten, Ballen etc. — Plombir- Zangen,
Schablonen, Brenn-Stempel etc. etc.

Illustrirter Katalog zu Diensten.

Toggenburger Bank in Lichtensteig.
Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

IIIII. ordentlichen Generalversammlung
auf Hieiastag «Jen 29. März 1887, Nachmittags 2 I hr,

in den Gasthof zur „Krone" in Xiichtensteig:
zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

I. Abnahme der Rechnungen und des Geschäftsberichtes pro 1886 nach
Berichterstattung der Herren Revisoren.

II. Festsetzung der Dividende pro 1886.
III. Wahl von drei Mitgliedern in den Verwaltungsrath, eventuell Besetzung

einer vierten durch Resignation erledigten Stelle in demselben.
IV. Wahl von drei Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.
V. Vorlage und Behandlung revidirter Statuten der Gesellschaft zur

Anpassung an das Bundesgesetz über das Obligationenrecht.
Der Geschäftsbericht kann vom 14. März an hier und in unsern

Bureaux in St. Gallen und Rorschach bezogen werden.
Die Anträge des Verwaltungsrathes sind im Geschäftsberichte enthalten;

diejenigen der Herren Revisoren können vom 20. März an im Bankgebäude
hier eingesehen werden; gleichzeitig wird der gedruckte Statuteuentwurf
daselbst an die Verlangenden abgegeben.

Die Eintrittskarten können ebendaselbst vom 14. März an gegen Ausweis

über den Aktienbesitz bezogen werden.
Lichtensteig, den 24. Februar 1887.

Namens des Verwaltungsrathes der Toggenburger Bank,
Der Präsident:

(OF 3917) J". «. Birnstiel.

Deutsch-schweizerische Kreditbank
In. St. Gra,lleri._

Wechsel-Diskonto (für Bankaccepte auf Konkordatsplätze)
Darleih-Zinsfuss (Belehnung couranter Werthpapiere)

(gegen Obligo per 3—6 lonate).

Zinsvergütungen:
in Check-Conto provisionsfrei
in Kreditoren-Conto mit Ys °/o Kommission 3 °/°

Tr
1 auf 6 Monate fest

gegen Kassascheine oder Eigenwechsel j q
in beliebigen Abschnitten .1 „ö (»12»»

gegen Obligationen in Abschnitten von Fr. 500, 1000, 5000
auf 5 Jahre fest

-ir r. • *i u „ f per 30 Tage kündbar
gegen Kassascheine in Abschnitten von I or. i

Fr. 500, 1000, 5000 jederzeit j ® ^ ^
®

j
St. Gallen, den 19. März 1887. (0 G 1894)

Hie Hirektion.

Vorschüsse auf Werthpapiere
Staatspapiere, Obligationen und Aktien)

offeriren wir auf 3—4 Monate mit eventuellen Erneuerungen zu günstigen
Bedingungen.

4 %
4 Ys °/o

2 Ys %

3 Ys °/o

38/« °/o

4 °/o

3 °/o

3Y* %

«4—1

S3

.223

(H 869 Q)

Basler Depositen-Bank.
"^7sTscssexüsrä.fte

vou lO iiu«l 50 I'ferdekräften mit Crebäulichkeiten uu«l
Uegenschafteu in Hasel bei 8ehopt"lieiiu (Baden) sind
billig abzugeben.

Dieselben würden sich besonders für eine Schweizer Fabrik eignen,
deren Artikel von dem deutschen Zoll getroffen sind, zur Errichtung von
Filialen auf deutschem Boden. — Nähere Auskunft ertheilt C. C. Rumpf
in Kasel.

Bnchdruckerei JENT ft REINERT (Exp. des Schattin. Handchamtsblattes) in Bern.—Imprimerie JENT ft REINERT (Expedition de la ITeuille ofßcielle suisse du commerce) k Berne


	

